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Ende September war es so weit: 
Die Gartenstraße wurde offiziell als 
erste Fahrradstraße in Neuhausen 
auf den Fildern eingeweiht.

Bürgermeister Ingo Hacker machte 
sich gemeinsam mit Schülerinnen 
und Schülern der Schule am Egelsee 
auf den Weg. Bei einer gemeinsa-
men Fahrt ging es einmal über die 
neue Fahrradstraße. 
„Als begeisterter Radfahrer freue 
ich mich besonders, dass wir heute 
unsere erste Fahrradstraße in Neu-
hausen einweihen können“, so 
Bürgermeister Ingo Hacker. „Die 
Gartenstraße ist eine wichtige Ver-
bindung durch unsere Gemeinde 
und insbesondere für viele Schü-
lerinnen und Schüler ein täglicher 
Schulweg. Mit der Fahrradstraße 
wollen wir das Radfahren hier si-
cherer und komfortabler machen.“
Nach der gemeinsamen Fahrt 
wurde bei einer kleinen Hocketse 
auf die neue Fahrradstraße ange-
stoßen und die Gelegenheit ge-
nutzt, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen. 
BM Ingo Hacker betonte auch, wie 
wichtig und unverzichtbar gegen-
seitige Rücksichtnahme ist: „Das 
gilt generell und immer für alle Ver-
kehrsteilnehmer, besonders aber in 
einer Fahrradstraße.“

Von der Idee zur Fahrradstraße
Die Grundlage für die Realisierung 
bildet das Radverkehrskonzept der 
Gemeinde aus dem Jahr 2023. Darin 
wurde die Gartenstraße als wich-
tige Nord-Süd-Verbindung für den 
Radverkehr identifiziert. Die Pla-
nung wurde gemeinsam mit dem 
Planungsbüro Innovative Städte 

und mit Unterstützung der AGFK-
BW entwickelt. Nach der Bera-
tung und Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat konnte die Maß-
nahme nun umgesetzt werden.

Mit der Fahrradstraße wird die Gar-
tenstraße künftig noch stärker als 
zentrale Radverkehrsachse genutzt. 
Ziel ist es, den Radverkehr auf die-
ser Verbindung zu bündeln und ins-
besondere den Schulweg für Kinder 
und Jugendliche sicherer und kom-
fortabler zu gestalten. 

Eine Fahrradstraße lebt davon, dass 
sie genutzt und von allen Verkehrs-
teilnehmenden mit gegenseiti-
ger Rücksichtnahme angenommen 
wird.

Kontakt bei weiteren Fragen zu un-
serer neuen Fahrradstraße:
Antonia Lichtenberg, Mobilitäts-
beauftragte und Koordinatorin für 
Radverkehr
E-Mail: 
lichtenberg@neuhausen-fildern.de
Telefon (07158) 1700-83

Einweihung der ersten Fahrradstraße in Neuhausen
Gemeinsam auf dem Fahrrad durch die Gartenstraße
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Bürgerservice

Unser Service für Sie:
Bürgermeisteramt Neuhausen
Schlossplatz 1
73765 Neuhausen auf den Fildern
Tel. 07158 1700-0
Fax: 07158 1700-77
info@neuhausen-fildern.de
www.neuhausen-fildern.de

Wir sind für Sie da:
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag, 8.30 bis 12.00 Uhr, dienstags 
zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr. Gerne 
können Sie einen Termin außerhalb 
der Öffnungszeiten vereinbaren.
Öffnungszeiten Bürgerbüro
ohne Termin:
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 
Öffnungszeiten Bürgerbüro
mit Termin:
Montag 8.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag 8.30 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarung:
Tel. 07158 1700-18 / -19 / -20 / -21
buergerbuero@neuhausen-fildern.de
www.terminland.de/neuhausen-fildern

Bezugspreis Amtsblatt:
Das Abonnement von „Neuhau-
sen:aktuell“ kostet pro Halbjahr 
33,45 €.

Notrufnummern

Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst  112
Krankentransport  19222
Polizeinotruf  110
Polizeiposten Neuhausen  9516-0
Polizeirevier 
Filderstadt-Bernhausen 0711 70913
Wasserleitungsschaden 
 0800 3629497
Netze BW 
Service Neuhausen  07158 9019-0
Störungsannahme 
- Strom  0800 3629477
- Erdgas  0800 3629447

Wichtige Informationen

Termine
Bürgerbüro und Standesamt
Termine für das Bürgerbüro und 
das Standesamt können Sie online 
buchen. Den entsprechenden Link 
finden Sie auf unserer Homepage 
(www.neuhausen-fildern.de).
Termine für das Bürgerbüro erhal-
ten Sie auch unter den Durchwahlen 
07158 1700-18, -19, -20 oder -21. 
Dienstags von 15 bis 18 Uhr und am 
Donnerstagvormittag von 8 bis 12 
Uhr benötigen Sie im Bürgerbüro kei-
nen Termin. Allerdings ist mit länge-
ren Wartezeiten zu rechnen.

Aktuelle Stellenangebote
Bei der Gemeinde Neuhausen auf 
den Fildern sind folgende Stellen zu 
besetzen:
•	 Hauswirtschaftsleitung (m/w/d) 

für das Kinderhaus am Egelsee
•	 Jugendbegleiter (m/w/d) für die 

Mozartschule und Schule am Egel-
see

•	 Plätze für die Praxisphase Bache-
lor of Arts/Public Management 
(m/w/d)

Detaillierte Informationen finden 
Sie unter https://www.neuhausen-fil-
dern.de/Stellenangebote.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Veranstaltungen

2. / 3. / 9. / 10.10.: MGV
Jubiläumskonzert 25 Jahre Mix Dur
Egelsee-Festhalle
4.10.: Kath. Kirchengemeinde
Erntedankandacht
Liebfrauenkapelle
4.10.: Kath. Kirchengemeinde
Filmpalast
Kath. Gemeindehaus
8.10.: Kath. Kirchengemeinde
Bunter Herbstnachmittag für Senioren
Kath. Gemeindehaus
10.10.: Geschichte & Kultur
Jubiläumskonzert
Kath. Gemeindehaus
10.10.: Kunstverein
Ausstellungseröffnung „ONE EARTH“
KVN Projektraum
10.10.: FFW – Hauptübung
Waldkindergarten
11.10.: BDS – Fleckenherbst
Ortszentrum
17.10.: Musikschule
50-jähriges Jubiläum
Egelsee-Festhalle
18.10.: Kath. Kirchengemeinde
Neuhauser Orgelkonzert-Reihe
Kath. Kirche
22.10.: Gemeinde Neuhausen
Informationsveranstaltung
Wärmepumpen
Egelsee-Festhalle
27.10.: Gemeinde Neuhausen
Krämermarkt
Schlossplatz
30.10.: Schwäbischer Albverein
Schlachtfest
Schloss-Scheuer

Fundsachen Freibad
Die Fundsachen aus dem Frei-
bad können bis Ende Oktober am 
Empfang des Rathauses abgeholt 
werden. Gefunden wurden unter 
anderem Handtücher, Brillen und 
Kleidungsstücke.

Standesamt aufgrund einer 
Fortbildung an 2 Tagen 

geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung ist 
das Standesamt am Donnerstag, 8. 
Oktober 2026, und am Dienstag, 
20. Oktober 2026, geschlossen.
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Das gilt jetzt in der Gartenstraße
Generelle Regeln für Fahrradstraßen: 
•	 Radfahrende dürfen nebeneinander fahren.

•	 Alle Verkehrsteilnehmenden müssen ihre Geschwindigkeit dem 
Radverkehr anpassen.

•	 Die zulässige Höchstgeschwindigkeit beträgt 30 km/h.

Spezielle Regelungen in der Gartenstraße:
•	 Der Anlieger-Kfz-Verkehr ist weiterhin zugelassen.

•	 Parken ist nur noch erlaubt in den gekennzeichneten Flächen 

•	 Neue Vorfahrt: Verkehrsteilnehmer auf der Gartenstraße haben 
an allen Kreuzungen bis auf die beiden Knotenpunkte Adenauer-
straße und Lettenstraße nun Vorfahrt.

•	 Zwischen Fliederweg und Blumenstraße wird der Kfz-Verkehr 
ebenfalls als Einbahnverkehr geführt.

•	 Zwischen Schlossstraße und Lettenstraße ist nun eine Einbahn-
straße für Kfz eingerichtet. Die Fahrtrichtung für Autos verläuft 
künftig von der Lettenstraße in Richtung Schlossstraße. Für Rad-
fahrende bleibt die Straße in beide Richtungen befahrbar.

Sperrung Kreisverkehr Wilhelmstraße
Die Arbeiten zur Umlegung der Hochdruck- und Niederdruckgasleitungen im Bereich des Kreisverkehrs 
durch die Netze BW sind in den letzten Zügen. In der nächsten Woche (KW 41) kann somit die Wiederher-
stellung der Straßenoberfläche erfolgen und die Straßensperrung ab Samstag, den 10. Oktober aufgeho-
ben werden.
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Der Kunstverein lädt ein zur interdisziplinären Gruppenausstellung „ONE EARTH“

Künstlerische Perspektiven auf den Lebensraum „Erde“ 
im Kontext von Geopolitik und Klimakrise
Projektzeitraum: 11. Oktober bis 22. November 2026
Eröffnung: Samstag, 10. Oktober 2026, ab 16 Uhr im KVN Projektraum

Mit der Gruppenausstellung „ONE EARTH“ führt der Kunstverein Neuhausen seine langjährige program-
matische Arbeit an der Schnittstelle von zeitgenössischer Kunst und ökologischen Transformationsprozes-
sen fort. Vom 11. Oktober bis zum 22. November 2026 werden sich in der Ausstellung „ONE EARTH“ regio-
nale und internationale Künstlerinnen und Künstler kritisch mit dem Lebensraum Erde, globaler Geopolitik 
und der Klimakrise auseinandersetzen.

Kunsthistorische Position trifft auf Gegenwartskunst
Die Ausstellung schlägt eine Brücke von den historischen Anfängen der ökologischen Kunstbewegung bis 
zur Gegenwart. Den Ausgangspunkt der Ausstellung bildet exemplarisch das visionäre Frühwerk des US-
amerikanischen Künstlers Dennis Oppenheim (1938–2011). Anhand dokumentarischer Schwarz-Weiß-Foto-
grafien seiner wegweisenden Earthworks aus den Jahren 1968 bis 1978 (aus Privatbesitz) wird deutlich, 
wie früh sich Oppenheim bereits mit alternativen Wachstumsbegriffen und ökologischen Fragestellungen 
auseinandersetze.  In der Ausstellung tritt Oppenheims künstlerische Pionierarbeit in einen dynamischen 
Dialog mit aktuellen künstlerischen Positionen– darunter Rodrigo Arteaga, Anna Ingerfurth, Marie Lien-
hard, Massimiliano Mollona & Oliver Ressler, Christl Mudrak, Monika Schaber, Anita Stöhr Weber, Linda 
Weiß und Leander Weber. Weitere Informationen: www.kvnneuhausen.com

Waldspaziergänge
Wie sieht die Welt unter unseren Füßen aus? Ein ergänzendes Angebot sind Waldspaziergänge mit dem 
Biologen Leander Weber und der Künstlerin Linda Weiß, bei denen der heimische Erdraum erkundet wer-
den soll. Die Teilnahme ist kostenfrei!
Sonntag, den 11.10.2026, 14:30 Uhr
Sonntag, den 25.10.2026, 14:30 Uhr
Wir bitten um Anmeldung unter: kv.neuhausen@gmail.com

Ausstellungsgespräche
Sonntag, den 15.11.2026, 16 Uhr
Sonntag, den 22.11.2026, 16 Uhr

Führungen mit der Kuratorin Susanne Jakob M.A. Treffpunkt ist der Eingangsbereich zum KVN PROJEKT-
RAUM in der Rupert-Mayer-Str. 68B, 73765 Neuhausen/Fildern
Anfahrt: https://kvnneuhausen.com/contact/

Partizipatives Vermittlungsprogramm: Das „Erdlabor“
Ein zentraler Pfeiler des Projekts ist das begleitende Vermittlungsprogramm. In einer interdisziplinären 
Zusammenarbeit zwischen der Künstlerin Linda Weiß und dem Biologen Leander Weber (Universität Ho-
henheim) entsteht im KVN Projektraum das sogenannte „Erdlabor“, das besonders auch für Kinder und 
Jugendliche (Kindergärten und Schulen) interaktive Angebote bereithält.
Linda Weiß ist außerdem am 17.10. und 18.10., jeweils von 14 bis 18 Uhr anwesend.
Weitere Termine mit Gruppen - auch wochentags - sind nach Vereinbarung möglich: 
kv.neuhausen@gmail.com

Der ADKV-Wulf-Herzogenrath-Preis für Ehrenamt wird 2026 an die Kunstwissenschaftlerin Susanne Jakob, 
kuratorische und geschäftsführende Leiterin des Kunstvereins Neuhausen (bei Stuttgart) verliehen. Die Aus-
zeichnung würdigt ein über drei Jahrzehnte währendes, außergewöhnliches ehrenamtliches Engagement.

Susanne Jakob hat aus einer 1995 gegründeten, kleinen und nomadisch agierenden Ausstellungsinitiative 
in Neuhausen ein interdisziplinäres Laboratorium für Kunst, Ökologie und Gesellschaft von internationaler 
Ausstrahlung geformt. 

Die Auszeichnung gilt sowohl der beeindruckenden Kontinuität dieser Arbeit als auch ihrer tiefen inhaltli-
chen und strukturellen Qualität. Die von Susanne Jakob initiierten institutionskritischen und partizipativen 
Formate verhandeln Kernfragen nach Zugang, Deutungshoheit und demokratischer Teilhabe an der Kunst 
– Fragen, die in der heutigen gesellschaftlichen Realität aktueller sind denn je. (Ausschnitt aus der ADKV 
Presseinformation)

Weitere Informationen: www.kvnneuhausen.com
Kontakt: kv.neuhausen@gmail.com (Susanne Jakob)

Ausstellungsadresse: KVN PROJEKTRAUM (Kapelle) Rupert-Mayer-Straße 68 B, 73765 Neuhausen/Fildern

Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag, 14 bis 18 Uhr und nach Vereinbarung.
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Auftaktveranstaltung der Digital-Lotsen am 06.10.2026 im Bürgertreff im Ostertagshof

„Digital fit im Alter – mittendrin im Leben“
Nach diesem Motto bieten Digital-
Lotsen des Kreisseniorenrats Esslin-
gen e.V. ab Oktober eine regelmäßig 
stattfindende Beratung für ältere 
Menschen im Bürgertreff im Oster-
tagshof Neuhausen an. Bei diesem 
Kooperationsprojekt ist der Kreis-
seniorenrat Esslingen e.V. Projetträ-
ger, der Bürgertreff im Ostertagshof 
ist Projektpartner. Hauptansprech-
partnerin ist die Medienpädagogin 
Marianne Ruckdeschel.
Viele Ältere möchten an der digita-
len Welt teilhaben, fühlen sich aber 
unsicher oder alleingelassen im Um-
gang mit Handy, Smartphone und 
Tablet. Diese kleinen mobilen Alles-
könner sind inzwischen aus unserem 
Alltag nicht mehr wegzudenken. 
Schnell ist man ausgeschlossen von 
vielen Dingen, wenn man sich von 
dieser Entwicklung fernhält und 
nicht die vielfältigen Möglichkeiten 
der internetfähigen Geräte kennt 
und auch nutzt. Im Zuge der allge-
meinen Digitalisierung von Dienst-
leistungen wird diese Nutzung 
mittlerweile vorausgesetzt. So ver-
weisen zum Beispiel Krankenkassen 
und Behörden ganz selbstverständ-
lich auf ihre Internetpräsenz, wenn 
es um Anträge und Kommunikation 

geht. Digitale Fähigkeiten sind des-
halb heutzutage ebenso grundle-
gend wie Lesen und Schreiben, um 
den Alltag zu bewältigen.
An diesem Punkt setzen die vom 
Kreisseniorenrat Esslingen speziell 
geschulten Digital-Lotsen an und 
unterstützen ältere Menschen durch 
eine persönliche, geduldige und 
alltagsnahe Begleitung, die sich 
an den Bedürfnissen der Älteren 
orientiert. Die Di-
gital-Lotsen neh-
men sich Zeit für 
Sie und beraten 
Sie gerne, auch in 
Einzelgesprächen, 
ganz ohne Anmel-
dung, kostenfrei 
und unkompliziert 
im Bürgertreff im 
Ostertagshof in 
Neuhausen.
Herzliche Einla-
dung zur Auftakt-
veranstaltung am 
Dienstag, 6. Okto-
ber um 10 Uhr. Die 
Digital-Lotsinnen 
Marianne Ruckde-
schel und Martina 
Schmidt stellen 

sich und das Angebot in lockerer 
Runde vor.
Weitere Termine: 
dienstags, 20.10., 03.11., 17.11. und 
15.12.26 jeweils ab 10 Uhr
Kontakt:
Kreisseniorenrat Esslingen e.V.
Tel.: 0176 / 83708364, info@ksr-es.de 
oder Bürgertreff im Ostertagshof, 
Tel.: 07158 / 940933, E-Mail: 
heinrichs@neuhausen-fildern.de

Erntedankandacht
mit Rosenkranzgebet

am Sonntag, 4. Oktober 2026
um 17.30 Uhr in der

In der Liebfrauenkapelle beim Friedhof

 
Martina Schmidt und Marianne Ruckdeschel, Digital-Lotsinnen
� Foto: Magdalena Heinrichs
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Sterbefälle

Was tun bei Todesfällen?

Ist der Sterbefall innerhalb Neuhau-
sens eingetreten, muss er beim Stan-
desamt Neuhausen (Rathaus, EG, 
Zimmer 001 oder 002) durch die An-
gehörigen oder das beauftragte Be-
stattungsinstitut angezeigt werden. 
Bei auswärts Verstorbenen beim 
Standesamt des jeweiligen Sterbe-
ortes. Außerdem muss ein Todesfall 
beim Friedhofsamt (Rathaus, Erd-
geschoss, Zimmer 003, Tel. 1700-20) 
gemeldet werden. Liegt der Ster-
befall am Wochenende, kann der 
Beerdigungstermin mit dem jewei-
ligen Pfarramt festgelegt werden. 
Der Termin muss aber gleichzeitig 
mit dem Bestattungsinstitut Dörfler 
Bestattungen GmbH, Ernst-Sachs-
Str. 2, 73207 Plochingen, Tel. 07153 
83670, abgesprochen werden.

Bereitschaftsdienste

Ärztliche Versorgung
im Notfall

Ärztliche Versorgung im Notfall

www.kvbawue.de/patienten/pra-
xissuche/notfallpraxen-finden
An den Wochenenden und Feierta-
gen und außerhalb der Sprechzei-
ten: kostenfreie Rufnummer 116117
Unter www.docdirekt.de bekom-
men Patienten kostenlos und digital 
rund um die Uhr eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Video-
sprechstunde empfohlen, kann di-
rekt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist 
nicht mit dem Rettungsdienst zu 
verwechseln, der in medizinischen 
Notfällen unter der Rufnummer 112 
zu rufen ist.

Zentrale Bereitschaftspraxis
für die Fildergemeinden
in der Filderklinik, Im Haberschlai 7
Filderstadt-Bonlanden
Samstag, Sonn- und Feiertage:
10.00 – 16.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Bringen Sie bitte Ihre Kranken-
versichertenkarte mit.

Kinder- und jugendärztlicher
Bereitschaftsdienst
Zuständig ist die zentrale kinder- 
und jugendärztliche Bereitschafts-
praxis und die Notaufnahme für 
Kinder und Jugendliche am Klini-
kum Esslingen, Hirschlandstraße 97, 
73730 Esslingen:

Montag bis Freitag: 
19.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage:
9.00 - 22.00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche ist unter der 
kostenfreien Rufnummer 116117 zu 
erreichen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der einheitlichen Telefon-
nummer 0761 120 120 00 erhalten 
Sie die Information, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer Umgebung zum 
Zeitpunkt Ihres Anrufes Bereit-
schaftsdienst hat. 
Alternativ finden Sie online den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst: 
www.kzvbw.de/patienten/zahn-
arzt-notdienst

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Rufnummer 116117

Frauenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 0711 3511993

Giftzentrale
Telefon 0761 19240

Tierärztlicher Notdienst
Der Bereitschafts-Notdienst ist zu er-
fragen unter Telefon 07022 2790692.

Bereitschaftsdienst
der Apotheken

Dienstwechsel an Sonn- und Feier-
tagen um 8.30 Uhr

2.10.: Lerchen-Apotheke
Esslingen, Dresdener Str. 13
Tel. 0711 312545
Sonnen-Apotheke
S-Möhringen, Filderbahnstr. 12
Tel. 0711 711166

3.10.: Rosen-Apotheke
Wolfschlugen, Nürtinger Str. 4
Tel. 07022 54411
AeroAtoll Apotheke im Flughafen
Terminal 3, Tel. 0711 78239690

4.10.: Kastell Apotheke im Kaufland
Wendlingen, Wertstr. 12
Tel. 07024 8058210
Rosenau-Apotheke
Esslingen, Plochinger Str. 81
Tel. 0711 3154770

5.10.: Kloster-Apotheke
Denkendorf, Uhlandstr. 2
Tel. 0711 9348120
Mörike-Apotheke
Plattenhardt, Uhlbergstr. 37
Tel. 0711 771132

6.10.: Rain-Apotheke
Esslingen-Berkheim, Kronenstr. 43
Tel. 0711 3451657

Stadt Apotheke Mache
Ostfildern-Ruit, Kirchheimer Str. 27
Tel. 0711 24888944

7.10.: Kosmas Apotheke Mache
Ostfildern-Nellingen
Hindenburgstr. 10
Tel. 0711 343300
Baum-Apotheke
Nürtingen, Oberensinger Str. 14
Tel. 07022 67722

8.10.: Scharnhauser Park Apotheke 
Mache, Ostfildern-Scharnhausen
Bonhoefferstr. 1
Tel. 0711 3428888
Garben-Apotheke
S-Plieningen, Wollgrasweg 17
Tel. 0711 4560020

Sie können die Apotheken-
Notdienste auch online erfragen: 
www.aponet.de.

Müllkalender

Abfuhrtermine
Mittwoch, 7.10.
Restmüll 2- und 4-wöchentlich
Biotonne
Gelbe Tonne/Gelber Sack

Reklamationen bei der Abfuhr/
Abholung von
- Bio- und Restmülltonnen:
 Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
 Tel. 0711 3902-48100
- Gelben Säcken und Tonnen:
 Fa. RMG Rohstoffmanagement 

GmbH
 Tel. 0800 400-6005
- Papiertonnen:
 Fa. ALBA Süd GmbH & Co. KG
 Tel. 0711 3902-48100

Öffnungszeiten Recyclinghof und 
Grünschnittsammelplatz bei der 
Kleingartenanlage
(Zufahrt Schloßstraße)
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

Sperrmüll anliefern ohne Wartezeit?
Ihr Abfallwirtschaftsbetrieb hilft gerne.
Tel. 0711 9312-526

QR-Code:

Informations- 
und Service-App 
des Abfallwirt-
schaftsbetriebs 
des Landkreises 
Esslingen
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Bürgertreff-Büro, Bäderstraße 1, Arbeitstage Di., Mi., Do. 
Leiterin des Bürgertreffs: Magdalena Heinrichs 

Telefon 07158 940933 / E-Mail: buergertreff-OTH@neuhausen-fildern.de / www.buergertreffs-neuhausen.de 
Weitere Informationen unter der Rubrik Ostertagshof. 

 

 
 

 
 

 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 

Wochenübersicht 
der öffentlichen Veranstaltungen 
 

Freitag, 02.10.2026 
18.00 Uhr Sprach-Café 
19.00 Uhr Salonorchester 
 

Montag, 05.10.2026 
17.30 Uhr  Freizeitgestaltung 
 

Dienstag, 06.10.2026 
10.00 Uhr Digital-Lotsen 
19.00 Uhr Klöppelrunde 
 

Mittwoch, 07.10.2026 
12.00 Uhr Mittagstisch  

(nach vorheriger Anmeldung) 
17.00 Uhr Beratung Patientenverfügung 

(nach vorheriger Terminvereinbarung) 
18.00 Uhr Nähtreff 
 

Donnerstag, 08.10.2026 
19.00 Uhr Sommernachtsgeschichten 
 

 
 
 
 
 

 
 

Fleckenherbst  
im Bürgertreff im Ostertagshof  
 

Sonntag, 11.10.2026, 13–17 Uhr 
 

mit Bücherflohmarkt, Kürbisschnitzen für  
Kinder, Führung durch die Wohnanlage  
und Kaffee und Kuchen. 

 

Auftaktveranstaltung der Digital-Lotsen  
 

Dienstag, 06.10.2026, 10 Uhr  
 
 
 
 

„Digital fit im Alter – mittendrin im Leben“  
 

Die Digital-Lotsen des Kreisseniorenrats Esslingen e.V. 
bieten ab Oktober regelmäßig eine Beratung für ältere 
Menschen an.  
Viele Ältere möchten an der digitalen Welt teilhaben, 
fühlen sich aber unsicher oder haben Fragen zum 
Umgang mit Handy/Smartphone und Tablet. Hier helfen 
die Digital-Lotsen, die Sie gerne begleiten und beraten.  
 

Bei diesem Kooperationsprojekt ist der Kreisseniorenrat 
Esslingen e.V. Projektträger und der Bürgertreff im 
Ostertagshof Projektpartner.  
 
Bei Fragen nehmen Sie gerne Kontakt auf:  
Kreisseniorenrat Esslingen e.V., Tel. 0176 83708364, 
info@ksr-es.de oder Bürgertreff im Ostertagshof, Tel. 
07158 940933, E-Mail: heinrichs@neuhausen-fildern.de 
 

Sommernachtsgeschichten 
 

Donnerstag, 08.10.2026 
19 Uhr 
 
 

Zum Abschluss der  
diesjährigen Leseabende  
liest Dietmar Rothmund  
aus dem Buch:  
 
 

„Geschichten und Gedichte von Katzen 
und Katern“.  
 

Ausgewählt wurden diese von Jan 
Strümpel. Die ältesten Werke stammen 
aus dem 18. Jahrhundert, die neuesten 
aus dem Beginn des 21. Jahrhundert. 
 
 

Ansprechpartner: Dietmar Rothmund 
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Die neue Onleihe-App steht für Sie
zum kostenlosen Download über

folgenden QR-Code bereit.

Die Onleihe 3 ist da!
die neue Generation der digitalen Bibliothek!
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Verschenkbörse

Beitrag der Gemeinde zur Müll-
vermeidung

Wer gut erhaltene, gebrauchte 
Gegenstände verschenken möch-
te, kann dies per Post, per E-Mail: 
haas@neuhausen-fildern.de oder 
telefonisch 07158 1700-0 Frau Haas 
im Rathaus mitteilen. Weitere Infor-
mationen erhalten Sie ebenfalls bei 
Frau Haas.
75	 Voglauer Eckbankgruppe,
	 Tel. 0151 10577560
76	 Gartentisch 1,50 × 0,95 m,
	 6 Hochlehner-Stühle, Tel. 62739
77	 kompatible Epson-Tintenpa-

tronen Typ 603 XL, originalver-
packt: 3x Cyan, 2x Magenta, 1x 
Schwarz, Tel. 0152 28906770

78	 Gefrierschrank, 3 Schubladen, 
86 l, Silvercrest, 56 x 56 x 85 cm, 
Tel. 9856999

79	 neuwertige Liege „La Fuma“, 
Tel. 62924

80	 Nachtstuhl, Tel. 64386
81	 verschiedene Stoffe in größe-

ren Mengen, Tel. 0172 9806020
82	 Dachbox, Ekamei StarBox 470, 

Tel. 07158 63578 oder 01765 
6573396

Suchen & Finden

Wer auf der Suche nach gebrauch-
ten Einrichtungs- oder Gebrauchs-
gegenständen ist, kann sich gerne 
an das Rathaus, Frau Haas, wenden. 
Entweder schriftlich über
haas@neuhausen-fildern.de
oder telefonisch unter 07158 1700-0. 
Wir veröffentlichen dann Ihre Su-
che über das Amtsblatt. Dabei wird 
lediglich die Suchbeschreibung pu-
bliziert. Rückmeldungen zu Suchan-
fragen nimmt Frau Haas entgegen 
und stellt anschließend den persön-
lichen Kontakt her.

Fundsachen

Eigentumsansprüche können auf 
dem Fundamt bei Frau Haas, Zim-
mer 007, im Rathaus geltend ge-
macht werden.
•	 blau-weißes Waveboard
•	 goldener Ehering
•	 blau-weiße Stofftasche „Anker“ 

mit Inhalt
•	 schwarzes Nokia-Handy
•	 2 Schlüssel am Schnürsenkel
•	 goldfarbenes Armband mit wei-

ßen Blumen
•	 kleine schwarze Handtasche mit 

Holzschmetterlingen-Inhalt
•	 silberfarbene Halskette mit 

Kreuzen-Anhänger

•	 Fundkatze: getigert, weißes Ge-
sicht und weiße Pfoten

•	 orangenes Kinderfahrrad, Marke 
Greif

•	 Damenbrille mit optischen Glä-
sern, Marke Armani

•	 Schlüsselbund mit gelbem An-
hänger und grünem Reifenpro-
filmesser

Amtliche 
Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachung über 
den Satzungsbeschluss des Be-
bauungsplans „Gewerbegebiet 
Mörikestraße, 3. Änderung“, 
Plan-Nr. 108 vom 14.07.2026
Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neuhausen auf den Fildern hat in 
öffentlicher Sitzung am 29.09.2026 
den Bebauungsplan „Gewerbege-
biet Mörikestraße, 3. Änderung“ als 
Satzung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ergibt sich aus 
folgendem Lageplan (zeichneri-
scher Teil des Bebauungsplans vom 
14.07.2026) auf Seite 10.
Dieser Beschluss wird hiermit ge-
mäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungs-
plan „„Gewerbegebiet Mörikestra-
ße, 3. Änderung“ in Kraft.
Der Bebauungsplan wird mit zu-
sammenfassender Erklärung, Be-
gründung und den Anlagen vom 
Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung an zu jedermanns 
Einsicht im Rathaus Neuhausen a. 
d. F., Schloßplatz 1, Zimmer 206 im 
2. Stock, während der üblichen Öff-
nungszeiten bereitgehalten. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des 
Bebauungsplans Auskunft gegeben.
Der Bebauungsplan mit zusammen-
fassender Erklärung, Begründung 
und den Anlagen ist zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Neu-
hausen unter https://www.neuhau-
sen-fildern.de/Wirtschaft-Bauen-
Umwelt/Bauen/Bebauungsplaene 
abrufbar.
Hinweis gem. § 44 Abs. 5 BauGB, 
Entschädigungsansprüche
Es wird auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. Danach kann 
der Entschädigungsberechtigte eine 
Entschädigung verlangen, wenn die 
in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteile einge-
treten sind. Er kann die Fälligkeit des 
Anspruchs dadurch herbeiführen, 
dass er die Leistung der Entschädi-
gung schriftlich bei dem Entschä-
digungspflichtigen beantragt. Ein 
Entschädigungsanspruch erlischt, 
wenn nicht innerhalb von drei Jah-
ren nach Ablauf des Kalenderjahres, 

in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.
Hinweis gem. § 215 Abs. 2 BauGB, 
Verletzung von Vorschriften
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden 
unbeachtlich:
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 

1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungs-
plans und

3.	 nach § 214 BauGB Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des vorste-
henden Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Neuhau-
sen a. d. F. unter Darlegung des die 
Verletzung oder den Mangel be-
gründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.
Hinweis gem. § 4 Abs. 4 GemO, Ver-
letzung von Vorschriften
Eine Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der aktuellen Fassung 
oder von aufgrund der GemO er-
lassenen Verfahrensvorschriften ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht gegenüber der 
Gemeinde schriftlich oder elektro-
nisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht 
für die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung 
des Bebauungsplans.
Die Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung sind Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 08:30 
bis 12:00 Uhr, dienstags zusätzlich 
von 14:00 bis 18:00 Uhr.
Gezeichnet, 30.09.2026
Ingo Hacker
Bürgermeister

Die aktuellen Bebauungspläne 
mit allen relevanten Unterlagen 

finden Sie auf unserer 
Homepage:
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Der Verband Region Stuttgart

lädt ein zur 19. Sitzung des Aus-
schusses für Wirtschaft, Infrastruk-
tur und Verwaltung am Mittwoch, 
7. Oktober 2026, um 15.00 Uhr in 
die Geschäftsstelle Verband Region 
Stuttgart, Sitzungssaal 540 (5. OG), 
Kronenstraße 25 in Stuttgart.
Es ist folgende Tagesordnung vor-
gesehen:
Öffentliche Sitzung
TOP 1 Bekanntgabe von Beschlüs-

sen aus nichtöffentlicher 
Sitzung

TOP 2 Energiewende und Strom-
versorgung in der Region 
Stuttgart – aktuelle Ent-
wicklungen, Herausforde-
rungen und regionale Hand-
lungsansätze - Antrag der 
Fraktion Freie Wähler vom 
19.10.2025, Antrag der 
CDU/ÖDP-Fraktion vom 
08.10.2025 und Antrag der 
Fraktion Linke.Piraten.SÖS 
vom 19.10.2025

TOP 3 Region Stuttgart an Auto-
bahnen sichtbar machen, 
Antrag der SPD-Fraktion 
vom 15.10.2025

TOP 4 Beschluss und Ausschrei-
bung des regionalen Förder-
programms Zukunftstech-
nologien

TOP 5 Bericht zum KI-basierten re-
gionalen Analysetool

TOP 6 Rechenzentren und KI-Infra-
struktur in der Region Stutt-
gart, u. a. Antrag der FDP-
Fraktion vom 29.01.2026

TOP 7 Antrag der Regionalräte 
Müller und Rosspacher vom 
18.04.2026: Anwesenheit 
der Regionalräte bei Sitzun-
gen der Regionalversamm-
lung und bei Sitzungen der 
Ausschüsse – Fehlzeiten

TOP 8 Stand der Bearbeitung der 
Anträge der Fraktionen

TOP 9 Antrag der Fraktion BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN vom 
20.07.2026:
„Wirtschaftliche Schäden 
durch klimabedingte Hitze-
wellen“
- Einbringung -

TOP 10 Verschiedenes

Amtliche Bekanntmachung über 
den Satzungsbeschluss des Be-
bauungsplans „Plieninger Straße 
Ost - Erschließung“, Plan-Nr. 142 
vom 30.09.2025 

Der Gemeinderat der Gemeinde 
Neuhausen auf den Fildern hat in 
öffentlicher Sitzung am 29.09.2026 
den Bebauungsplan „Plieninger 
Straße Ost - Erschließung“ als Sat-
zung beschlossen.
Der räumliche Geltungsbereich des 
Bebauungsplans ergibt sich aus 
folgendem Lageplan (zeichneri-
sche Teil des Bebauungsplans vom 
30.09.2025) auf Seite 12.

Dieser Beschluss wird hiermit ge-
mäß § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich 
bekannt gemacht. Mit dieser Be-
kanntmachung tritt der Bebauungs-
plan „Plieninger Straße Ost - Er-
schließung“ in Kraft.
Der Bebauungsplan wird mit zu-
sammenfassender Erklärung, Be-
gründung und den Anlagen vom 
Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung an zu jedermanns 
Einsicht im Rathaus Neuhausen a. 
d. F., Schloßplatz 1, Zimmer 206 im 
2. Stock, während der üblichen Öff-
nungszeiten bereitgehalten. 
Auf Verlangen wird über den Inhalt 
des Bebauungsplans Auskunft ge-
geben.
Der Bebauungsplan mit zusammen-
fassender Erklärung, Begründung 
und den Anlagen ist zudem auf 
der Homepage der Gemeinde Neu-
hausen unter https://www.neuhau-
sen-fildern.de/Wirtschaft-Bauen-
Umwelt/Bauen/Bebauungsplaene 
abrufbar.

Hinweis gem. § 44 Abs. 5 BauGB, 
Entschädigungsansprüche
Es wird auf die Vorschriften des § 
44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB hingewiesen. 
Danach kann der Entschädigungs-
berechtigte eine Entschädigung 
verlangen, wenn die in den §§ 39 
bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind. 
Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichti-
gen beantragt. 
Ein Entschädigungsanspruch er-
lischt, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalender-
jahres, in dem die Vermögensnach-
teile eingetreten sind, die Fälligkeit 
des Anspruchs herbeigeführt wird.

Hinweis gem. § 215 Abs. 2 BauGB, 
Verletzung von Vorschriften
Nach § 215 Abs. 1 BauGB werden 
unbeachtlich:
4.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 

1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Ver-
fahrens- und Formvorschriften,

5.	 eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über 
das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungs-
plans und

6.	 nach § 214 BauGB Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jah-
res seit Bekanntmachung des vorste-
henden Bebauungsplans schriftlich 
gegenüber der Gemeinde Neuhau-
sen a. d. F. unter Darlegung des die 
Verletzung oder den Mangel be-
gründeten Sachverhalts geltend ge-
macht worden sind.
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2a BauGB be-
achtlich sind.

Hinweis gem. § 4 Abs. 4 GemO, Ver-
letzung von Vorschriften
Eine Verletzung von Verfahrens- 
und Formvorschriften der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) in der aktuellen Fassung 
oder von aufgrund der GemO er-
lassenen Verfahrensvorschriften ist 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeacht-
lich, wenn sie nicht gegenüber der 
Gemeinde schriftlich oder elektro-
nisch und unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung geltend 
gemacht worden ist. Dies gilt nicht 
für die Vorschriften über die Öf-
fentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung 
des Bebauungsplans.

Die Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung sind Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 08:30-
12:00 Uhr, dienstags zusätzlich von 
14:00-18:00 Uhr.

Gezeichnet, 30.09.2026
Ingo Hacker
Bürgermeister

Homepage Verband Region 
Stuttgart

Die aktuellen 
Bebauungspläne mit allen 

relevanten Unterlagen 
finden Sie auf unserer 

Homepage:
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Ende der amtlichen 
Bekanntmachungen

Landkreis Esslingen 
Nachrichten

Wirtschaftsförderung im 
Landkreis Esslingen

Der hiesigen Wirtschaft und Exis-
tenzgründern können folgende 
Dienste angeboten werden:
•	 Allgemeine Beratung
•	 Vermittlung von Kontakten zu 

Forschungs- und Entwicklungs-
einrichtungen

•	 Information über staatl. Förder-
maßnahmen – Existenzgrün-
dungsdarlehen

•	 Hilfe bei der Ansiedlung und Er-
weiterung von Gewerbetreiben-
den usw.

Interessenten wenden sich bitte an: 
Markus Grupp, Wirtschaftsförderer 
für den Landkreis Esslingen, Pulver-
wiesen 11, 73726 Esslingen am Ne-
ckar, Tel. 0711 3902-2090, Fax 0711 
3963-2090, E-Mail: grupp.markus@
landkreis-esslingen.de.
www.landkreis-esslingen.de/wirt-
schaft
Ihr Ansprechpartner bei der Gemein-
deverwaltung Neuhausen a. d. F. ist 
BM Ingo Hacker, Tel. 07158 1700-32, 
Fax 07158 1700-77.

Fragen zum Thema Abfall

Auskünfte für Bürger aus Neuhau-
sen zu Gebührenbescheiden, An-, 
Abmeldungen und Änderungen, 
Bestellung von Bio-, Restmüll- und 
Papiertonnen, Tel. 0711 9312-551.
Kundenberatung sowie Vereinba-
rung von Terminen für Vorträge 
oder Aktionen,
Tel. 0800 9312-526 oder 
0711 9312-526.
E-Mail: service-awb@lra-es.de
Internet: www.awb-es.de

Moschtfescht und Obstsorten-
schau im Freilichtmuseum Beuren

Am Sonntag, 4. Oktober lädt das 
Freilichtmuseum Beuren von 11 bis 
17 Uhr zum „Moschtfescht“ ein. Bei 
dem Aktionstag dreht sich alles um 
Äpfel, Birnen und die schwäbische 
Streuobstkultur. Gleichzeitig eröff-
net der Kreisverband der Obst- und 
Gartenbauvereine Nürtingen seine 
diesjährige Obstsortenschau. Zur 
Finissage am Sonntag, 11. Oktober 
pflanzt die Erste Landesbeamtin Dr. 
Marion Leuze-Mohr die Streuobst-
sorte des Jahres 2026.
Das Jahr 2026 hat den Streuobstbau 
vor besondere Herausforderungen 
gestellt. Hitze und Trockenheit ha-
ben den Obstbäumen zugesetzt, 
auch im Freilichtmuseum fällt die 

diesjährige Obsternte deutlich ge-
ringer aus. Gerade deshalb lohnt 
sich der Blick auf die zahlreichen 
Apfel- und Birnensorten, die auf 
den Streuobstwiesen wachsen. Ihre 
unterschiedlichen Eigenschaften zu 
kennen und die Sortenvielfalt zu 
bewahren, wird angesichts der öko-
logischen Krise immer wichtiger. 
Auch das Freilichtmuseum fragt 
sich, wie man Streuobstwiesen heu-
te an die veränderten klimatischen 
Bedingungen anpassen kann, um 
diese Kulturlandschaft zu erhalten. 
Das Moschtfescht lädt dazu ein, die 
Vielfalt des Streuobsts zu entde-
cken, altes Wissen lebendig zu hal-
ten und die Früchte der Streuobst-
wiesen zu genießen.
Vom Apfel zum Most
Große und kleine Gäste waschen, 
mahlen und pressen Obst selbst. 
Wer ein kleines Gefäß mitbringt, 
darf eine Kostprobe mit nach Hause 
nehmen. Am holzbefeuerten Herd 
im Haus aus Ohmenhausen wird 
Apfelmus gekocht, an der Obst-
darre aus Sielmingen entsteht ge-
sundes Naschwerk. Korbflechten, 
Seiledrehen, Krauthobeln und der 
Apfelschälwettbewerb laden zum 
Mitmachen ein. Außerdem führen 
Handwerkerinnen und Handwerker 
das Dengeln und Mähen mit der 
Sense vor.
Wissen und Handwerk
Fachleute geben Tipps zur Pflege 
von Streuobstwiesen, zum Baum-
schnitt, zur Imkerei und stellen Kli-
mastreuobstbäume vor. Maschinen 
für die Obsternte zeigen traditionel-
le und moderne Möglichkeiten der 
Bewirtschaftung. Für Garten und 
Gütle gibt es Stauden und Gehölze 
zu kaufen. Hinzu kommen handge-
fertigte Vogelhäuschen, Holzarbei-
ten aus heimischen Obstgehölzen 
und mit Apfel aus dem Museums-
dorf verfeinerte Naturseifen.
Köstlichkeiten aus der Region
Im Gartensaal aus Geislingen gibt 
es unter anderem Apfel- und Bir-
nengelee, Marmeladen und Apfel-
quarkbällchen. Auf dem Markt la-
den Most, Säfte, Seccos, Naturcidre, 
Edelbrände und Dörrobst zum Pro-
bieren und Mitnehmen ein. Die Mu-
seumsgastronomie „Inkulinarium“ 
serviert schwäbische Spezialitäten, 
Kaffee und Kuchen. Frische Backwa-
ren aus dem Holzofen, Deftiges vom 
Grill, Flammkuchen und Waffeln mit 
Apfelmus ergänzen das kulinarische 
Angebot. Musikalisch begleitet die 
Band „The Craic“ den Aktionstag.
Vielfalt der Obstsorten
Um 11 Uhr wird im historischen 
Schafstall die Sonderschau „Obst-
sorten aus dem Schwäbischen 
Streuobstparadies“ eröffnet. Mehr 
als 100 Apfel- und Birnensorten 
sowie Quitten, Kiwis und weitere 
Raritäten zeigen die Vielfalt der re-

gionalen Streuobstwiesen. Zudem 
widmet sich die Ausstellung den ak-
tuellen Herausforderungen bei der 
Erhaltung der Streuobstwiesen.
Am Eröffnungstag geben Fachleu-
te des Kreisverbands Auskunft über 
Geschichte, Besonderheiten und 
Pflege der Sorten. Die Fachgruppe 
Obstbau bietet außerdem frisches 
Obst und Streuobstprodukte zum 
Verkauf an. Die Ausstellung ist bis 
Sonntag, 11. Oktober zu sehen.
Kostenloser Pendelbus ab Owen
Parken kann man direkt beim Muse-
um. Zusätzlich steht beim Unterneh-
men Leuze in Owen, Straße „In der 
Braike“, ein Ausweichparkplatz zur 
Verfügung, der auch gut vom Bahn-
hof Owen aus erreichbar ist. Vom 
Parkplatz fährt ab 10:30 Uhr regel-
mäßig ein kostenloser Pendelbus 
zum Freilichtmuseum und zurück.
Veranstaltungsort
Freilichtmuseum Beuren, Museum 
des Landkreises Esslingen für länd-
liche Kultur, In den Herbstwiesen, 
72660 Beuren, 
www.freilichtmuseum-beuren.de, 
Telefon 0711 3902 41890, 
info@freilichtmuseum-beuren.de. 
Öffnungszeiten: bis 1. November, 
Dienstag bis Sonntag 9 bis 18 Uhr 
sowie an Feiertagen

Landkreis Esslingen führt 
Bildungsplattform des Landkreis-
tags Baden-Württemberg ein

Engagierte Menschen leisten einen 
unverzichtbaren Beitrag für die Ge-
sellschaft. Um sie bestmöglich zu 
unterstützen, braucht es gut zu-
gängliche und qualitativ hochwerti-
ge Qualifizierungsangebote. Genau 
hier setzt die Bildungsplattform 
„qualifiziert-engagiert-bw.de“ für 
Engagierte in Baden-Württemberg, 
getragen vom Landkreistag Baden-
Württemberg, an: Das Bildungs-
portal bündelt Fort- und Weiterbil-
dungsangebote für bürgerschaftlich 
Engagierte an einer zentralen Stelle 
und macht sie für Interessierte leicht 
auffindbar. Durch den einheitlichen 
Aufbau und die einfache Handha-
bung erhalten Engagierte schnell 
einen Überblick über die Quali-
fizierungsangebote – vor Ort und 
digital. Neben derzeit elf weiteren 
Landkreisen in Baden-Württemberg 
bietet nun auch der Landkreis Ess-
lingen Bildungsträgern, Verbänden, 
Institutionen, Verwaltungen und 
weiteren Akteuren die Möglich-
keit, ihre Qualifizierungsangebote 
für Ehrenamtliche auf der Plattform 
einzustellen.
„Ehrenamtliches Engagement lebt 
von Menschen, die Verantwortung 
übernehmen und ihre Zeit und Fä-
higkeiten für andere einsetzen. Mit 
der Einführung der Bildungsplatt-
form im Landkreis Esslingen schaf-


